
U ^ . H ß . Dinstag den 16. April 18.^0.

Z. 710. ( , ) Nr. 3«15
C o n c u r s - ' A u s s c h r e i b u n g .

Zur Wu'dcrb.sctzung der durch die Dien-
ste-Resignation deö k. k. Professms Dr . Ale-
xander Reyer in Erledigung gekommenen Lehr-
kanzel der theoretischen und practifchen Geburts-
hilfe bei der k. k. Hebammen - Lehranstalt in Kla-
genfurt, mit welcher ein Iahresgehalt von sechs-
hundert Gulden (5. M . , und für die Ertheilung
des Unterrichts in der windischen Sprache eine
Remuneration von Hundert Gulden lä. M . ver-
bunden ist, wird hiemit der Concurs eröffnet,
und alle Jene, welche sich um dieses Lehramt
bewerben wollen, aufgefordert, ihre gehörig do-
cumentitten Comvetenzgesuche, in welchen sich
namentlich auch über Alter, zurückgelegte S tu -
dien, erhaltene akademische Grade, bisherige
Dienstleistung und Ausbildung in dem Fache der
Geburtshilfe, so wie über die Kenntniß der win-
dischen Sprache oder einer dieser sehr nahe
stehenden slavischen Mundart auszuweisen ist, bis
Ende M a i l. I . entweder unmittelbar, oder
in so ferne sie bereits in Diensten stehen, durch
lhre vorgesetzten B.hö'rden anher gelangen zu
lassen. — Von der Scatthalterei in Klagen-
furt am 3. Apnl 1«50.

ä T ^ H (3) Nr. I I I 2 8 , aä 25054
K u n d m a ch u n g.

M i t Bezug auf das Edict dieses k. k. Stadt,
und Landrechtes vom 2. Nov. 1818, Z. 9768,
womit der Termin zur Anmeldung der bei der
^örzcr Landtafel vor dem I . Jänner 1825 erwor-
^nen Hypothekarrechte, behufs ihrer Erueuerung
>̂s Ende December 1849, ankcramnt wurde,

lvild hiermit bekannt gemacht: das hohc k. k.
Justiz-Ministerium habe mit verehrtem Erlasse
vom 24 Nov. l. I , ^. 8!)19, die Erweiterung
^öAnmelbungs'Termineö bis Ende Juni 1«50
t ^ " ' U ' g e n befunden. — Bis zu diesem crwei-
,5 ""Zeitpuncte müssen daher sämmtliche derartige
^'"ellMlngs. Gesuche, bei Vermeidung der im
"dMväiMen Edicte vom 2. Nov. 1848, Z. 9708,
""̂ gesprochenen Rechtsnachtheile, ohne weiters
^^gclegt werden. — Von dem k. k. Stadt- und
"ndrechte. Görz am 15, December 184».

v. R iccabona.
—-^>_
ä- Wtt. ft) Nr. ' " ^ . .

E d i c t .
Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in

Krain wird hiemit bekannt gemacht: Es sey über
Ansuchen der Fr. Theresia K o m a h , Vormün-
derin, und des Hrn. Vinzenz K l i n g er, Mit-
^ormund des mj. Gabriel Koma h, als erklärten
Erben, zur Erforschung der Schuldenlast nach
bem am 25. Jänner 1850 :>K n i l ^ i ^ o verstor-
benen Hrn. Mathias Korn atz, gewesenen Han-
delsgesellschafter, die Tagsatzung auf den 13. Mai
l. I . Vormittags um 9 Uhr vor diesem k. k.
Btadt- und Landrechtc bestimmt worden; bei
welcher alle Jene, welche an diesen Verlaß aus
^as immer für einem Rechtsgrunde Anspruch zu
"ellen vermeinen, solchen so gewiß anmelden und
^chtögeltcnd darthun sollen, widrigens sie die
Mgen deö §. 814 b. G. B. sich selbst zuzuschrei-
^ haben werden. Laibach am 2. April 1850.

^ « 8 9 . (2) Nr. 432H173.
Kundmachung.

^ Von der k. k. vereinten Cameral- Gefallen-
^^'waltung für Oesterreich ob und unter der

nntz, da„„ Salzburg, wird bekannt gemacht,
üß wegen Lieferung des für ĵ detz der Solarjahre

^ ' ^ , 1852 und 1853 erforderlichen Stämpel-
s . / ^ ^ Kanzlcipapieres Zwanzig Zwei Tausend
l)i) ^ ^ ^ ' ^ " "^ öffentliche Concurrenz - Ver-

'wlunc; hinotts abgehalten werden wird.
Fall ^ ^'efcranten sind jedoch verpflichtet, im
Me,/ u '̂ ^s^dcrnisses auch eine, die übernom-

'lleferung um 25 Prozent übersteigende

Quantität Nettostampelpapiers von der Qualität
deS Musters um den ccnttactmaßigen Preiü ab-
zuliefern. Die Anbote rönnen für die Lieferung
des ganzen dreijährigen Bedarfes, oder auch für
Lieferung^, >n klemeren Papielquantitaten ge-
macht werden; in den letzteren Fällen werden
jedoch bei gleichen Preisen Anbote für den ganzen
dreijährigen Bedarf den Vorzug erhalten. Als
Muster haben die Bogen, welche aus dem Vor-
rathe für das dermal in (Äedrauch stehende Stäm-
p>l,papier der Classen von 3 kr. bls einschliestig
18 fl. entnommen würden, zu dienen, welches
im beschnittenen Zustande für eiüen Rieß minde-
stens das Gewicht von 8 Pfunden glbt, und
durchgehends 13 Zoll hoch, dann 16 Zoll brett
ist. Satinirtes, das ist geglättetes Papier w>ro
von der Concurrenz ausgeschlossen. D»e Liese-
rungslustigen haben ihre, auf den Stämpel von
»0 kr. zu schreibenden Offerte versiegelt, späte-
stens am 20. A p r i l d. I . bls 12 Uhr Mlttagtz
bcl dem EimeichungSprotocolle dieser Eameral-Ge-
fällen Verwaltung im 2. Stock des (Zentral - (5a '
meral-Gebäudes am Weipgälber-GIacls abzugeben.
Jedem Offerte lst die EmpfangSbestätianna d»r

k. k. Camera! - Bczirkscasse in Wien, oder einer
derlei Ca„e zu Prag, Brunn, Gratz, Trieft und
Innsbruck über das entweder im Baren, oder
in StaatSpapieren nach dem Börsecurse vom Vor-
tage des Ellages —dor t erlegte 10peicentigeRcu-
g<ld beizulegen, welches bci dem Anbote für cine
Parth'e oon

3.000 Rießen mit 6<w si.
6<W0 „ „ , 2 0 0 „
" " w „ „ 18<„>^

1 ^ W 0 „ „ 3 M>l, ^
22 000 „ „ 4.4<j<> ^
und bei dem Anbote für den dreijähria/u Bedarf,
also für UU.W0 Rieße mit l3.200 si. entfällt.
Hierbei wird dem Kontrahenten die Zusichcrung
»rtheilt. daß ihm nach Ablauf eines jeden Lieft-
rungöjahres bei richtig und unbeanstandet erfolg-
ter Uebernahme der auf dasselbe contractmäßig
entfallenden Menge Papiers der verhaltnißmäßigr
(ZautionSbetrag auf sein Einschreiten zurückgestellt
werden wird. Die im Jahre 1850 zu beginnende

' Ablieferung des Stämpel Nettopapiers hat wenig-
stens »n monatlichen Raten in der Art zu gesche-
hen, daß

bei der k. k. (5 0 n t r a c t s - Absch l ies iung ü b e r

Im j
2^000 18000 1<M»0 12000 8000 i00ll «000 3000

M o n a t e R i e ß c

Mai 1850 . . 1400 1200 1000 800 500 ! 25l^ 400 200
Juni . . 2<l00 1800 1«00 N00 800 ! 400 7<i0 350
Juli . . . . 4800 3"00 3000 2«00 1800 900 l300 «50
August . . 4800 3800 3U00 2600 1800 U0l» 1300 <!50
September . . 4800 3800 3«00 2U00 1800 900 1300 «50
October . . . 3000 2500 20i»0 1500 ,000 500 750 375
November . . 1200 1100 <M> 500 300 150 250 125

abzuliefern sind, wobei noch bemerkt wird, daß
jede LieserungSrate b̂ s 20. ci»eS jeden Monates
an das hitt-^itige k. k. Oeconon^t in dem tzame»
ralgebäude am Weißgärber - Glacis abgegeden
werden muß — Die iäontractobeoingllisse so wie
die Acrarial-Mustelbogen in Absicht auf Farbe
und Qualität, das ist, Feinheit de6 Zeuges und
Stärke deS Papiers, sind täglich wahrend den
gewöhnlichen Amtsstunden und zwar hier in Wien
bei dem gedachten Oeconomate, dagegen in Prag
Brunn , Orah, Trieft und Innsbruck bei den
Oeconomaten der daselbst bestehenden Eameral-
Gefallen - Verwaltungen einzusehen. — Sollte
ein Offerent nur nach sei-em eigenen Erzeug-
nisse zu liefern Willens seyn, so hat er oies.s

, 1

in seinem Offerte ausdrücklich zu erklären, und
in diesem Falle zugleich 24 Probebögen seiner
Elzcugnng und unter seiner Fertigung beizule-
gen. — Das jedesmal abzuliefernde Papier
muß mit den Musterbögen, welche ämtlich
und von dem Conttahcntcn zu unterzeichnen
seyn werden, auf das genaueste ü'bereinstim«
men. — Das Papier muß im ausgearbeiteten,
glatt gepreßten Zustande, bereits beschnitten,
in Päcken von nur fünf Ricßen Stat t finden.
— Schließlich wird noch begcfügt, daß auf
die nach dem festgesetzten Termine überreichten

«Offerte keine Rücksicht genommen, und über die
Concurrenz-Verhandlung die Ratification sich
vorbehalten wird. - Wien am l 2 . März 1850.

Z. «ü0. (2) Nr. 17t».

E d i c t .
Von der gefertigten k. k. bezirkshauptmann-

schaftlichen Expositurwird hiemit kund gemacht: Es
sey mit h. Gubernial-Erlaffe vom5. December 1849
die Neuherstellung der F i l ia l - Kirche zu Killen-
berg im Pfarrvikariatc Lagurje bewilliget wor«
den. Dieser h. Bewilligung und der Ermächti-
gung der löblichen k. k. Bezirks-Hauptmann
schaft Adclobcrg vom 28. Februar l. I . , Z. 35
zu Folge wird eine Minuendo - Licitation dieses
BaueS am 24, April l. I . , Vormittags 9 Uhr
in der AmtSkanzlei der gefertigten Expositur ab-
gehalten wcrdcn.

Nach dem Kosicnüberschlagc entfallen als
Auörusbpreis aus die
Meistcrlchaften . . . . 13U1 fl. 44 kr.
Materialien 8 i 2 » 9 »

Die Hand- und Zugarbeitcn werden von der
Gemeinde in l,^,,':» geleistet werden,

Die Unternehmungslustigen werden zu d»e-
ser Licitat'on eingeladen.

Der Banplan, d«e VorauSmaß, der Kosten-
überschlag und die Baubedingnlsse liegen in dieser
Amtskanzlei zur Einsicht vor.

K. K. bezirrshauptmannschaftliche Expositur
Feistritz zu Dornegg am 2 April 1850.

Z. 69l . ( l ) ' Nr. »74.
E d i c l.

«^on dem k. k. Bezutsgenchte Nassenfuß wird
hiemii bekannt gemachl:

Man hade die ereculive Feilbietung der zu Hra-
stule legenden, dcm Johann V^korl'5 «el öi igin, im
(Oiuno^uche d«o (^ules Swur «„li Recif. Nr. 149
vcntormmnden, scrichttich aus 2^7 fi. 35 tr. geschätzlrn
Vienelhube, wsgcn dem Herrn ^uhemn Pissik zu
^)icustadll schuldigen 5Ü fi e. 8. e. bewilliget, und
cö wi,d reren Amnahme arf den 22. M a i , 22. Juni
und 2^. Jul i I. )., jedcsinal Vonniilag von 9—l 2 Uhr
im One der gicaliiät mit drm Beisatze andesaumt, daß
c>ie Nealiläl bei der ersinn und zweiten Feildiccung
nur um oder über dcn Ecliatzungswcrth, bei der
drillen adcr auch unter demselben feilgcboleu wird,
dann daß das Echayungspiolocoll, die Li'icalions'
».'ldingnisse und der Grundbuchscxlract täglich hicr<-
amls cin.qest̂ en werden können.

K. K. ^eziltt-gericht Nassensuß ain ö.Apnl l8d0.



2»tt

Z. 496. (2) Nr. 15«,
E d i c t .

Vom k. k. Stadt- und Landrechte wird hie-
mit bekannt gemacht: Es seyen in der dießseitigen
Registratur die in dem nachfolgenden Verzeichnisse
angeführten Vormundfchafts, und Curatelsrech-

nungen, datirend bis zum Schlüsse desIahres 1819,
erliegend. Diejenigen, welche hierauf irgend einen
Anspruch zu machen vermeinen, werden hiemit
aufgefordert, binnen einer Frist von 6 Monaten,
vom Tage der ersten Einschaltung des gegenwar-
tigen Edictcs in die Laidacher Zeitung, die gedachten

Rechnungen, unter Darlegung ihrer Ansprüche, in
der dießlandrechtlichen Registratur gegen Empfangs-
bestätigung zu beheben, widrigcns dieselben nach
fruchtlos verstrichenem Termine entfernt werden
würden.

Laibach am 9. Februar 185,0.

V e r z e i c h n i s ;
über die in der Registratur dcö k. k. krain. Stadt- nnd Landrechtcs befindlichen Vormundschafts- und Curatels-Rechnungen, sammt Beilagen,

in Gemaßhcit des §. 6 , Hu. ü , der Instruction vom 24. October 1O49.

N a m e
A des Pupillen, Curandcn oder ^ , N a m e
^ . Scqucstrirten, für den die Rech- ^ ^ ' des Nechnungslegers.
^ . nung gelegt wurde.

1 Maria Anna v. Schildenfeld 1783-84 Ioh.AntonBosizio.
2 Phil. Iac. Schivitsch'sche Kinder.

9 Vormundschaftsrechnuligcn 1769 78 Rosalia Schniderschitz.
3 Maria Anna v. Schildcnfeld 1793 808 Dr. Raim. Dietrich.
4 Herrschaft Wippach 1823 Mart. Grablovitz und

Johann Sorre.
5 Lorenz Regulat Graf Paradeiser 1798 811 Raim. Gf. Auersperg.
6 Vincenz Frcih. v. Wolkenspcrg'̂  Franz Ios. Freih. v.,

schen Pupillen 1803 809 Wolkenspcrg. l
7 Herrschaft Schneebcrg 1819 K. Matschig.
8 Gottfried Graf Lichtenberg 1796 d<<18 Dr. Lusner. j
9 Frcih. v. Marcnzi'sche Pupillen 17^2-88 Georg v. Person.

1790-800 Dr. Pillcr. >
10 Leopold und Charlotte v. Zcrgol- !̂

lern 1799 800 Dominik Hl on.
11 o. Knesenhof'schc Concursmasse 1783 Dr. Frankenfeld. ß>
12 Busanna v.Pettcnegg'sche Verlaß- l

Abhandlung 1788
13 Valentin und Cordula Lcgat'sche

Pupillen 1794 809 Andreas Klemcns.
14 Valentin und Maria Machkot'sche

Pupillen 1800 804 Dr. Joseph Piller.
15» Hedwig u. Vincenzia v. Vcrmatti lk<»1-808 Alois v. Vermatti.
16 Lichtcnfeld'schc Pupillen 179ft ^04 Anton Segher.
17 Martin Urbantschitsche Pupillen 179<» «06 Constantia Urbanzhizh

und Dr. R. Dietrich.!
18 Vinccnz Graf v. Engelshaus 1780 802 Johann Fr. ^astcUitz,

Dr. Bern. Wolf.
19 Valentin Ulle'schc Concursmasse 1803-805, Mathias Perko. !
20 Gottfried Graf u. Lichtenberg 1796 807 Dr. Lusner.
21 Vinc. Graf v. Thurn'schcs Fidei- ,798-807 AntoniaGräftnThurn.!

commiß- u. Allodial'Vclmögcn.
22 Joachim und Cordula v. Dessel- 1796-8« 1 Ioh. v. Desselbrunner,

brunner Ioh. v.Andrioli.
23 Johann Mären 1811-18 Dr. Bern. Wolf.
24 Paul v. Jenkensfeld 1792-804 Joseph v. Kalchberg.
25, Staatsgut Thurn 179! Franz Krenn.
26 Elisabeth v. Rußmstein 1792 94 Bernh.Frh, v.Rauber.̂
27 Cajetan Graf Aucrsperg'schc CM. 179<l Alois Kapus v Plchel-,

stein.
28 Primitina Froiin v. Erberg 1792-93 Franz Frcih. v, Apfal^

terer.
29 Lucas Smolc'schc Pupillen 1793 - 95» Joseph Gogala.
30 Freih. v. Flödnig'sche Pupillen ,801-803 Franz Gf. Hohenwart.
31 Andreas v, Palik 17A»-8O2 Dr. Nepcschitz.
32 Ioh. Weslay'sche Kinder 1804-15 Barlhelmä und Agnes

Kovatsch.
33 Franz Xav. Graf v. Auerspcrg 178U-91 Niklas Gf. Auersperg.!
34 Josepha v. Passehky 1«0tt Theresia und Leopold!

v. Passetzky.
35 Leopold Freih v. Gall 17l i2-i j3 Leop. Gräfin Petah.
3<l Gottfried Graf îchtcnberg 1797-98 Dr. Lusner.
37 Leopold v. Zergollern 1803-804 Dominik Hron. ,
38 v. Baltistig'sche Curatel 1805, 8^<l Peter Battistig.
39 Frcih. v. Grimschih'sche Pupillen 1793 Ioh Nep. Freih. v,̂

Grimschitz. ^
40 Fürstbischöfl.Grafv.Hcrbcrstein'- 1788 Dr. Nepeschitz. '

41 Genovefa Freiin v. Iuritsch 1794-801 Franz Freiherr v.
Juritsch.

' 42 Lucas Cmolc'sche Pupillen 1779-80 Mathias Strttich.
43 Johann Michael und Nothburga

Skubc'schm Pupillen 1797-806
44 Conrad v. Banalotti und Anna,

dessen Ehegattin 181« Carl Dernouscheg.
45, Alois Graf v. Lichtenbcrg'schc 1«05 Eraöm.Gf.Lichtenberg,

Kinder ^807 Leop. Freih. v. Lichten-
1820 berg.

4« Alex und Helena Masovih'sche
Kinder 1«25 Dr. Raim. Dietrich.

.̂ N a m e
^ des Pupillen, Curandcn oder ^ , N a m e
^ Scquestrirten, für den die Rech- ^ ^ ' des Ncchnungslegcrs.
A, nung gelegt wurde.

47 Anton v. Rußenstein'schc C. M . 1799 Elis. v. Nußcnstein.
48 Johann Mären 1819 Ioh. Eu. Mären.
49 Niklas Graf v. Aucrsperg 1805, -17 Ios. Fch. v, Mordaxt.
5.0 Andreas Aschbe 1821 Urban Aschbe.
5.1 Anton Auerperger 1819 Ursula A ucrperger und

Simon Chrischanigg.
52 Johann Außenek 1828 Franz Mogainer.
53 Johann Nep. Barraga 1817-23 Ignaz Baraga, dann

Ioh. Naglitsch.
54 Lucas Blasitsch 1824-40 Dr. Oblak.
55 Adolph v Vrcckerfeld 1820-41 Franz Heinrich Lander.
56 Varthelma Bcncdik 1844-45 Georg Savaschnik.
57 Franz Colloretto 1830 Victoria Collorcdo und

Nicolaus Galperotti.
58 Augustin Dittl'sche Curatel 1832-34 Franz Dominigg-
59 Ignaz Egger 1819-21 Agnes Egg"'-
60 Rudolph Endlicher IK44 Dr. Blas Crobath.
61 Valentin Fridel 1817 Stephan Fndel.
62 Joseph Fajenz'sche Kinder 181 ti - 23 Dr. Dietrich.
63 Theresia Moßaucr 1819 Dr. Ioscpl) Piller.
64 Alois Gollob v. Jaubenberg 1822 Joseph Lukmann.
65 Johann Globotschnig 1825 Urban Ierin.
Ml Caroline Guttman 1826-30 Joseph Hl'dadiunig.
67 Franz Gorianz 1831 Franz Wernig.
68 Michael und Maria Gaber'sche

Kinder 1,834-36 Dr. Crodath.
<»9 Mavtin nnd Margarcth Groschcl'-

schc linder , «:l« - 4» Dr. Ioh. Oblak
70 Martin Germez 1«43-47 Joseph Germea!
71 Leopold Gasperotti 1845 Dr. Joseph Orel.
72 Lorcnz und Johann Florianz 1822 Bonavcntura Humel'^

^ sche Testamentserben
durch die Kammcrpro-

curatur.
73 Anton Hoffer'sche Pupillen 1815-17 Peter Gerstenmayer.
74 Mathias und Johanna Hirschel'-

sche Pupillen 1818 Dr. Max. Wurzbach.
75 Ludwig Heichele 1824 Ioh. Georg Nießner

und Dr. Ios. Lusner-
76 Michael v. Hallerau'sche Pupillen 1827 30 Florian Helwig.
77 Antonia Holschevar 1829 Carl Holzer.
78 Elisabeth v. Hubenfeld 1832- 3« Dr. Crobath.
79 Carl v. Hardtenberg 1836-38 Dr. Blas Oujiazh.
80 Cajetan IUiaschitz 1823-25 Valentin Irbar, dann

Dr. Raim. Dietrich.
81 Theresia Iggel 1818-21 Franz Berti.
82 Anton v. Ienkenshcim 1832 Caspar Kandutsch.
83 Mathias Iereb 1818 Johann Andres.
84 Aloisia Iurmann'sche Pupillen 1828-31 Florian Helwig.
85 Iuscheg'sche und Gollob'sche CM 1828 Dr. Ruß.
86 Michael Ieuniker 1830-31 Johann Icumker.
87 Anton v. Ienkcnsheim 1^31-34 Caspar Kandutsch.
88 Margaret!) Ieray'sche Pupillen 1812-45 Ignaz ^crnbacher.
89 Maria Kautschitsch 1806-808 Dr Valcnzhizh.
90 Alois v. Kappuö'sche Pupillen 1803-809 «zMph^v. Kalchbcrg.

l 91-l Johann v. Kopcinik 1815-22 Dr. ^acob Pfandl.
911> Jacob Kagna 1^25-37 ^acob Kagna.
' 92 Aloisia und Caroline Kappus 1828-^1 Dr. Ioh, Oblak.
93 Andreas und Ursula Kuppitsch'schc 1823 - 6., ^oh. und Ther. Mach-

Pupillen koth.
94 Carl und Johann Kump 1828-42 Dr. Naprcth, dann

Mich. Pogatschnig-
95 Johann Koppatsch'sche Pupillen 1831-36 ')!ndr. Ambrojch.
96 Andreas Kopitar'schc Pupillen 1836-42 Dr. Kautschitsch.
97 Ioh, Christian Kanz'sche Pupillen 1834-44 Ioh. I u l . Kanz.

^ 98 Alois Graf Lichtenbecg'sche Cura- 1801-8U8 Erasmus Graf Lichts
tcls - und Administratlonsreö).- h^g.
nungen

99 Carl Legat 1820-31 Simon Peßiak.
100 Maria Ledcnigg 1825-31 Joseph Hudabiunig.



^ N a m e
^ des Pupillen, Curanden oder c« . N a m e
«̂ . Sequestrirten, für den die Rech- ^ ' des Rechnungülegers.
V. nung gelegt wul.de.

101 Johann Lehman'sche Pupillen 1830-34 Aloisia v. Lehmar.
102 Vincenz und Simon Matoscl 18-0 25 ?sranz Ruda.
1 0 i Maria Marenka'sche Pupillen 1824 - 29 Valentin Marenka.
104 Ioh. Mullitsch v. Palmderg'sche

Pupillen 1824-2« Dr. Johann Oblak. ̂
105 Mathias und Agnes Miksch'sche Lucas Derniastia und>!

Pupillen 182«.»« Dr. Blas. (5robath. !
10« Florian Mischitz 1829-37 Dr. Max. Wurzdach.
107 Ioh. Norbert Merk'sche Pupillen ,835-40 Joseph Elsner.
108 Martin Meguscher'schc Pupillen ,834-47 Dr. Blas Ovjiazh.
,09 Mm'ia Merk ,833-34 Nepomu^ena Merk.
1 !0 Joseph Nacktigall'sche Kinder ,831 -35 Franziäka Nachtigall,

dann Jos. Nachtigall.
111 Franz, Elisabeth u. Maria Oehl-

schuster »828-39 Franz v. Gromadzky.
112 Lorenz RegulatGraf v.Paradeiser »8,7-23 Joseph Hudabiunig.
113 Ignaz v. Portico , 8 , 9 Johann Debeuz.
1,4 Theresia Puchcr , 8 2 , - 24 Joseph Supanzhizh
1 l 5 Christine Pellnitschcr 182« Dr. Andner.
11« Franziska Prcnner ,82«-32 Ignaz Uranitsch und

Fidclis Terpinz.
117 Andreas Pcrjatu 183« Dr. Andr. Naprcth.
118 Leopold Prombcrger 183« Maria Promberger u.

Franz Gadner.
1,9 Johann Pcterza 18^0 Joseph Basquar.
120 Johann und Aloisia Planinscheg 1843-48 Dr. Napreth u. Josephs

Bals. !
121 Michael und Katharina Ncindlcr ,819-24 Johann Pober.
122 Johann Bock 1798-819 Franz Berti.
123 Joseph Ramutha 1827 Ursula Ramutha. !
124 o. Noscnfeld'sche C. M . 1799-829 Joseph Hudabnmig. >
125 Anton Rudolph'sche Kinder 18^7-4« Iosepha Ebcrl.
I2<l Johann 3tastner'sche Pupillen 1830-35 Dr.Leop.Baumgarten.
127 Pcrikles Nomcny ,844-4« Caspar Kandutsch.
I^z« Vinc<nz Samassa'sche Pupillen 1819-2« Franziöka Samazsa u.

Alois Traun. ,
12!j Mart. Echmderschitz'sche Pupillen »821-2« Andr. Schniderschih.
130 Barthelma Schupeutz ,828-32 Michael («oßau.
^ ^ Martin Scmen'sche Kinder ,825 Anton Paulin.

^ N a m e
î l des Pupillen, (Zuranden oder ^ < N a m e
^ . Sequcstrirten, sür dell die Nech. ^ " ^ ' des Rechnungslegcrs.
^. nung gelebt wurde

,32 Wolfg. Schläffer'schc Pupillen »828-35 Match. Achigon.
l33 ^lasius und Gertraud Sallocher'- , t t 2 8 - 4 l Johann Prapnig und

sche Pupillen I o h . Accerboni.
, 3^ Joseph und Maria Sparovitz'sche 1830 45 Dr. Napreth.

Pupillen
,35 Franz Conte Scribani« Rossi'sche 1827 - 30 Franz Conte Tcribani-

Pupillen Rossi.
13« Rosalia Schrank , 8 3 5 - 4 0 Dr. Crobath.
l37 Johann Schantel'sche Pupillen ,837 - 42 Michael Ambrosch und

Dr. Ovjiazh.
,38 Leoooid Sumler 1839 Mathias Rack.
139 Johann und Maria Tyßen'sche , 8 3 , - 4 5 Franz Mey u. Carl

Pupillen Pachner.
140 Jacob Tscheppon'sche Erben 183« Anton Podkraischeg.
1 4 , Katharina Tscheleschnig . 1845 Vinccnz Dolcnz.
,42 Johann Venier 1821 Johann Dedeuz.
,43 Anton Vanhuber 1829-40 Franz Lusner und Dr.

Andr. Napreth,
144 Leop. v. Widerkhcrn'sche Pupillen 1822 - 33 Carl u. Franz v.Wider-

khern.
,45 Matthaus Wesley'sche Pupillen ,825-28 Caspar Kandutsch.
,4« Joseph Woltschitsch'sche Pupillen 1829-40 Caspar Kandutsch und

Franz Veßel.
147 Joseph Weinhart 18!i9-30 Dr. Burger.
,48 Lcop.v.Widerki ern'sche Pupillen ,833-40 Franz und Anton v.

Wioerkhern.
149 Franz und Theresia Wasser'sche ,834-40

Pupillen Alois Waßer.
150 Theresia Wetsch'sche Pupillen 184,-45 Franz Hiena, und Dr.

Crobath.
, 5 , Johann und Barbara Zanier'sche ,816-33 Simon Iallen.

Pupillen
,52 Augustin Freiin v. Zois 1 8 , 8 - 3 2 I o h . v. Lehman, Dr.

Eberl u. Dr. Crobath.
,53 Mathiaö Zanier'sche Kinder 1832-33 Maria Dolchcr.
154 Franz Zörrer'schc Pupillen 1833 - 39 Lorcnz Zörrer.
155 Joseph Zepuder 1814 Dr. Pfeffcrer.
15« Coldula u. Desselbrunner 17i»« Ioh. v. Desselbrunner.
157 Franz und Alex v. Fo'dransperg 1795 Anton Joy. v. Vrandi.

Laibach am 9. Februar 1850.

ä. «9«. (1) Nr. 1170.
E d i c t .

Am 22. April l . I . Vormittags von 9 — 1 2
Uhr wird in Folge hohen Präsidial-Erlasses ^
bes k. k. Stadt- und Landrcchtcs in Kram c!<lo.
! 0 . April , 8 5 0 , Z. 102, in der Bezirks-Ge-
Nchts-Kanzlel zu Adelsberg die Mmuendo-ö>ci-
tation zur Herstellung der Arrest-Localltaten fur
das Collegia! - Bezirksgericht Wippach abgehalten
werden. Dem adjustirten Kostenüberschlage zu
Folge betrage die Maurer- und Handlang.^
Arl^it sammt Materials . . 1624 sl. <i kr.
die Stcinmctzardcit s. Materiale 82 „ — „
" Zimmermannsarbeit s. dto 589 „ 37 »

Tischlerarbeit ?<»3 „ 10 „
Schlosscrarbeit 411 » 24 ..
Schmitdarbeit "»«2 » 50 »
Gusil'isenarbeit 297 ., — „
Anstreicherarbeit . . . . 64 „ 31 „
^laserarbcit 37 ., — „

Zusammen . . . . . 3 4 3 , si. 31 kr.
Welches mit dem Bemerken bekannt gege-

bn wird, daß die dicßfalligen Licitationsbcding-
"'lse, Bauplan und Vorausmaß Hieramts ein-
^^hen werden können, und daß » 0 ^ des Aus-
^fopreiscs als Vadium zu erlegen seyn werden.
. K. K. Bezirksgericht Adclsberg den 12
"pnl ,850.

^ «50. (3)

Anzeige.
. Die Gefertigte macht die ergebenste Anzeige,
^ sie dicsm Sommer wieder Strohhute für
^ a u m als Männer zum Wecken und Moder-

^ ^ l r , so wie anch zum Aufputzen übcrinmmt.
Johanna Zitterer,

"ni Hauptplaue ^r . 237, im Aichholzcl'scken
Hause, nach Georgi aber in der Thccuclgass.'

Nr. 44 im Plimitz'schrn Hau^.

Z. 215. (5)

I n der gefertigten Handlung sind folgende
Gegenstände zu haben:

Oesteareichiticlie Weine in Btniftcillen:
rother Vöslaüer vom Jahrgang 1827 ] "i č" «*>

dto dto , » 1834 l^fj
weisser Brunner > » . . , . • 1827 [ § If. #

dto Nussberger vom Jahrgang • 1822 " ^ - U ^
dto Wcidlinger » » . . . • 1822 l | | |
dto dto > » . . . * 1797 L | | X
dto Gumpoldskirclmer » • 1827 ' ^o-^
dto Grinzinger vom » • 1 ^ ' ^ ̂

die Bouteillen enthalten 3 Seitel und von einigen Sorten eine starke
Halbe. Ferners

tln&tti'lsclfic Dessert- und Aiasbruehweines
Rüster Ausbrucli.
Oedenburger Ausbruch,
Menescher dto
Tokayer dto

St. Georger Ausbruch.
Schomlauer Tafelweine.
Oi'ner Adclsberger Tafelweine.

Ferners Picolit, Cipro, Malaga und Malvasia von vorzüglicher Quali-
tät, so wie alle Specerei - Waren zu den billigsten Preisen und vor-
züglicher Qualität. Nebst den gewöhnlichen Specerei-Artikeln sind eben
daselbst Mehlspeisen, Milly-Seife und Kerzen, Pressburger Zwieback,
Pecco- und Haisan-Thee, echter Jamaika Rhum e t c o zu haben.
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In der gleichbenannten , auch ganz neu hergerichteten Eisen- und
Geschmeidewaren-Handlung werden folgende Gegenstände verkauft.

Gusseisen - Oefen in jeder beliebigen Form bis zur elegantesten
Ausarbeitung und feinsten Guss, so wie auch zur Torf- und Stein-
kohlen-Beheitzung eingerichtete Guss - Oefen. Mit ein u. zwei Brat-
röhren, mit und ohne kupfernem Wasserwandel, von den kleinsten,
selbst nur auf 2 Personen zum Rochen eingerichteten bis zur gröss-
ten, auf 24—-30 Personen verfertigten, mit der neuesten und zweck-
mässigsten Beheizmethode, und durchaus solid und elegant gebaute
Schmiede-Eisen- tragbare Sparherde oder Rochtische, eben solche
auch ganz aus Gusseisen. Aus geschmiedetem Eisen Rochöfen,
dessgleichen Luftöfen, kleine nnd grössere, dann alle Sparherd-Be-
standtheile für gemauerte Sparherde, Sparherdplatten, Röste und
Heizhälse von Gusseisen, Heiz-, Luft-, Aschen-, Putz- und Noth-
herdthürl in grosser Auswahl. Emaillirte Roch- und andere Geschirre
aus Schmiede- und Gusseisen. Sehr elegant ausgearbeitete Spuck-
näpfe, Rauchtabak-Dosen, zweckmässige, ebenfalls aus Gusseisen
emailirte Lavoirs. Nebst diesen angeführten empfehle ich noch mein
gut sortirtes Lager von

dii*oss%cug - Seliinietlwaren«
als:Ambose, Sperrhorn, Schraubstöcke, diverse Pfannwaren, Wa-
genwinden, Hämmer, Radschuhe, Hufeisen, Hauen, Rrampen, Schau-
feln, Mist- und Ofengabeln, Hacken, Mühlzapfen, Sensen, Sicheln,
Mörser, Ressel, Polier, Esseisen, Mühlsägen etc., worunter meine
englischen Mühlsägen besonders beachtenswerth sind,

Von Geschmeide waren In grosser Aus-
wfehl ist vorhanden:

Werkzeuge für Schlosser, Tischler, Wagner, Gärber, Binder,
Drechsler und Schuster; dann Patent - Holzschrauben, Blech- und
Fassnieten, Rüchengeräthschaften, Messing - Mörser und Bügeleisen,
Tischbestecke und Speiselöffel. Von den berühmtesten Fabriken in
Oesterreich, Feilen und Raspeln in jeder Go-össe, Form und Qualität;
Borstenware in entsprechendem Assortiment.
Ferner Strecfceisenware in grosser Aus-

wahl und Menge,
als: Hackenflamen, Zainprügl, MülJ- und Brechstangen, Racfcchie-
nen, Speichringe, Ramm-, Quadrat- oder Gitter- u. Rundeisen, gesenkte
und fertige Wage nach s en, Zaineisen, Fassreife, Pflug- und Büch-
senbleche, Schloss- und Deckbleche, Messing- und Weissblech,
Bandeisen, Messing- und Eisendrahte; Stahlsorten, als: Brescianer-,
Azzalon-, Feilen-, Wagenleder- und gegerbten Klingenstahl. Ferners
eine grosse Auswahl von geschmiedeten und Maschinen-Nägeln,
Draht- und Absatzstiften aller Art.

Alle übrigen in das Eisenfach einschlagenden Gegenstände
werden nach eingesandten Muster - Zeichnungen genau und bil-
ligst besorgt.

Laibach am i. Februar i85o.
•Joseitlt Schreyer.Z. 714. (1)

Erklärung.
Um dem böswillig verbreiteten Gerüchte, daß ich mein hiesiges S p e d i t i o n s -

Geschäft aufzugeben gesonnen sey, offen entgegen zutreten, erlaube ich mir, memen
geehrten Geschäftsfreunden anzuzeigen, daß ich nicht nn geringsten diesen Gedanken
hege, und empfehle mich, so wie bisher bei Versendungen nach P e r t a u , W a r a s -
d i n , Nede l i t z , K a n i s c h a et A g r a m bestens, indem lch nebst der promptesten
stets auch die billigste Beförderung der mir zukommenden Güter pünktlichst besorge.

Kranichsfeld den 10. Apr i l 185W. ^
Ludw. M. Forster^^

Z. 6 / l . (3)

Agentengesuch.
Zu einem Geschäft, welches 40 Pro-

cent sicher gewährt und in jeder Gegend
betrieben werden kann, werden Agenten
gesucht. Dieses Geschäft nimmt weder

einen Fonds noch kaufmannische -Nennl-
nisse im Anspruch, und kann von Jedem, der
ein Freund der Rechtlichkeit und Punct-
lichkeit ist, unternommen werden. Änfra«
gen erbittet man sich l ' i l n ^ unter Ziffer
l<. k. ft 29 poslc 108wllw P l a u e n in
Sachsen.

Z. 674. ( I ) N>. 1565.
E d i c t .

Vom k. k. Bezilksgenchte Auerspcrg in Groß-
ll,.̂ l<^ werden im Sinne der §. 3 lit. 's. und §. ü
lit. d. der Instrucliun für die Oerichlsemfl'ihmligs-
^ommissionen ^om 24. October 1849 allc ^ne Pannen,
von wclchcn bis zum Schlüsse des Jahres 1845
inlvtulnce Proceßaclen, oder von welchen l)is zum
Schlussc dcä Iah»cs I 9 l 9 erledigte Vormlmdsch>ifls-
und (^u>aselärcchnungen sich hieigerichis desinden,
hiemil zur ^chcdun.q dieser Acten imn'ih^ld einer
Frist von 6 Momum, vom Tage der ersten (^in^
schaltuncz dieses Edicleö in die ^ ^ j ^ ^ ^ . Z^tung,
mit dem Anhange aufgl>o,0eit, daß ,,.,ch Ablaui d i ^
>'cr Frist keine weiierc Vcraulworllichcric für dic dê
zeichneten AclcN übernommen weide.

Großla«il': am 6. Apl i l 1850.

Z. 66g. (3) Nr. 281.
E d i c t .

Vom gcfertiqicn Nczirksgcnchte wird bekannt
gemachs, daß /̂ ur Vcrst^igelUüg der noch iNnigen
/̂ um Vtildsse des sei. Planers Johann Saverl von
Maliathal gehörigen Bücher, die Tagsatzung in l<x><»
Mariathal auf den 25. April l. I . Frliy '̂  Uhr
angeordnet wo.den ist.

K. K. ^ez, Gericht Neudcgg am 20. Febr. I8Z0

Z. 672. (3) Nr. I24L.
E d i c t .

Vom Neznksgerichic Schnecbcrg wird lnkannt
gemacht: (äs sey über Ansuchen der l. f. S ladt -
Laaö, durch den (Zassier Herrn Franz Pelsche von
üllrnmarkt, gegen Johann Ule von liaas, in die erĉ
cuiive Feildlclung der dem Fehlern geböiigen, im
Hladt i!aaser Grundduche «nl) Urb. Nr. 8,^, Iteclf.
i)lr. ^>5^^ vorkommenden, gerichtlich auf ^N0 fi. .<!<'
schätzten Halden Hofstatt, wegen schuldige,' 7^ ^'
^ ,̂ kl. o. 8. «. gewilligt, und zu deren 25orn>chm.e
drei Feildie!u:lgt'lagsatzUl!gen, aus den 15- , , ^
15. Juni und 15. Jul i l. I . , jedesmal F'"h 9 u>r
in l<)<-o ll^5 mit dem angeordnes, d '̂ß die!c >^eall>
tät nur l>ci der drinen Tagsatzung ""ck mlter dem
LchatzuiMwcrihe hinlangcge^en w^'t '^ ' wurde.

Has Scha'!)u»as - P-oiocoU der^ Gluxdduchs.
ertract und die ^icitaiions .- Bedmgtnsie töiuien tag«
lich hierauns eingesehen werden.

Bez. Gciicht Schneeberg am 5. Apnl l850.

Z. 675. (3) N l . 7025.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Krmndurg w»d
bekannt qemach!: Man h^e d.e erec^."e Fendle-
lung des d«.n Hr» . M. , r i i „ Macher sitho.lgrn, ,n
der Saueuvlstadt zu ^r>unl'Ulg «>,Ii l^0i,c. ^^^ 14
licgexdcii, im stac>il,chm Grundbuchc daselbst vor-
kommenden Hauses sammt dazu gehörigem GarllN
und '»<; Pirkachamheilc, im gerichllich erhobene"
Schatzungewerihe von 6.̂ 0 fi. ä() kr., und der drme
selben gehörigen Franz MaUischen Elben, H. Joseph,
H. Franz und H. Augustin MaUy, aus dem w. a'»
Vergleiche «lto, 23. December 1U44 schuldigen 36 fi.
<:. 8. l'. bewilligt und dt'en Vornahme auf den 3.
April, auf den 3. Ma i und auf den 7. Juni 1850,
iedesm.il Vormittag 9 Uhr in wco der Realität nnt
dem Beis>,tze sestgefchl, daß die Ncaluät und die
Fahrnisse bei der ersten FtUbielungSlagsatzung nur
um oder über den Schätzungswert!), bei der dt i lmi
aber auch unler demselben hinlangegcben werden,
und daß das Schätzlmqßpvotocol!, der Grundbuchs»
erlracc und die Licilationsbedingnisse täglich hierge«
>ich!s eingesehln weiden können.

K. K. )ürziltö'Gericht Krainburg am 27. De»
cember 18^9.
Anmerkung:

Nachdem bei der ersten Fc'ilbietungstagsatzmig
kein Kausiustiger etschienen ist, so wird zm zwcl'
ten gcschriitcn.

K. K. «cz. Gericht Krainburg am 3. April 1850.

Z. «84. (2) ^ 7 ^
I n dem Hause Nr. 211 in dcr Herrcngasse

sind täglich aus freier Hand ein Paar 1« Faust
hohe Wagenpferde, dunkelbraun, dann ein fast
neuer 4sitzigerBkutsch mitGlaöfenstern und allem
Zugehör, so wie ein ganz neuer, äußerst elegan-
ter Batard, nebst 2 Paar schönen englischen KoM-
methgeschirren und Galla-Pferdedecken, dann ein
Schlitten mit Ober- und Untergestell zu ver-
kaufen; anzufragen im 1 . Stocke daselbst.

Z. 632. (2)

Ankündigung.
Am Hauptplatz im Hohn'jchen Hause

im 3- Stock sino 2 diö 2 Zimmer von
Georgi an zu vermicthen. Nähere A ^
kunft darüber erfährt man in der Currem-
warenhandlung des S l g . S c h n e i d er,
am Hauptplatz im Schanott'schen Kaule
Nr . 233.



U ^ M ^ Dem grösoern Publikum ^nr gefälligen Prachtung.

Reue, in jeder Hinsicht zur Anschaffung
empfthlenswerthe Bücher.

(Verlag äer lruztzekei l LuM^älunF in ÜueälmkurA.)

MV" Um Beachtuuss der Schlußbemertmlst wird ersucht. "3W
U n e n t b e h r l i c h f ü r J e d e r m a n n !
E S 1 Zeltnic'.l jMttfltifjc:

S a m m l u n g u n d E r k l ä r u n g v o n
(6000) tremden Wörtern.
lvelcfie in der Umgangssprache, National-Ver-
**totmlt ingen und Z e i t u u g e n täglich vorkoinmeu, als:

=2Vmtuticmcnt — <3lmni:|ttf — -JUtftokrutie — Cmifti-
i'Uiün — institution — ^ntcrprUatum — |)crmiumit
"*- <Ü>d)lnhratte — 1'tfin-tian — tlcpublth — fytxxox'wxim

11111 üOOü ähnl ichen F r e m d w ö r t e r n , um solche richtig
y.u verstehen und iiusziisprcclieu.

•^cvaiiögc^clien oom Dr. imb JKcctov >2tstpJ>Pmantt.
w ^retö 12 V. 9Cnr. ober 45 ®v.
"c| i * ' " J c l z 'K e r / j e i t i s t e s •'cdcrniiiims Bcdürlnissein Nach-
I "'»«cliuch wie dies, welches fiber a l l e in Hüdicrn and Zei-

! (̂  'Sen tilylich vorUommeiidi-n li'iciudworlcr ncnii^cndc Au«-
„.'"sl^icht, — zur llanil zu hjihen. — Ueber 13,(>OO Kxcin-

*re wurden bereits davon ubgenelzt.

Der industli'öse

Wefchäftsmann,
oder Wtt Anweisungen

^ 3ur Fabrikation vieler Handelsartikel,
l̂en « ! ^ ^ ^ ^ 'i'^cine. Num, Aqmn'itc, <!.'ssi.,c. Parfüme-

(k ' ^ l ' .zcn nüd »or.uiiilnher Sciscn, Firnisse, Crlrncle,
Ü!j,., ' ^ "s l l ' chc , Klicsclwichscn, Tinten, fcrncr
wur '^. " ' ?liiuchcr!ier;cn. Punschertracte. Mal,cnl i-

««.Ilnn'ersalpslal'lcr, z'i'.llland'scheo Znhl^ulver u. s. w.
2, ., Von <>,-. ̂ . S i m o n , c>'l?^mitcr.

^ w t l t c Aufla^c. Prcis 25. Sqr. odrr l Fl. 3N Kr.
l«t ^,,"'' " l l , t o , i l l l i ^ l e n uiill !̂«!«»!! -liül^ril <.>«(,lnill^nllliül
^k r i ! ^ ' " ' ' ^ ^ ' ' l ' inNx!"'!!. ^ - Dliicl, .^l!s«rtiftll!>« <!i«->«)r

s ^ehrbu6) zur sichern Hcilunss aller

^phiUtischen ArankheUen/
^ U l i ^ " ^ l vcnrr ischcn 7lnstcctA!'g, den örtlichen Krank:
Tchg und dci, Mi t t r ln , sî ! sclbst zu hcilcii. Vom Trippcr,
^!^tn v' ̂ 'scliwürcu und Ail^rnntt^indungcn. Von dl,n vcnr-

l l»u,°,„^la^hcitcn dcr Schwängern und dcn vorzüglichsten ̂ e i l -
f "' gc^cn diesc Krankl?eiten. Von Dr. A lb rech t . V i e r t e

Auflage. PreiS l ä Ngr. oder 54 Kr.

Die zwöi f tc . ' ! Auflage von
W. G. Campe gmu'innütziger

Briefsteller,
oder Vriefe und Mufsätze aller 3 l r t nach drn be«

wlidltestsn Rcg,ln schleiden ulid eiinichcen zu lernen,
Nlit Angal'r der „ötlnssr» Ti tx lnt l ' rcn für aUe Trände.

Zwölfte 'Aufiage, Prcis R5 Ngr. odcrIHKr.
>z«^» Dnstr au^qczeiclinetc Vv ic fs tc l le r ritthält außer

eincr kurzen Ortliographic und dcr Anwnsung zum Ä r i c fsch r e i -
ben auck l80 vorzügliche B r i e fmus t c r zu V r i n n erun g s - ,
N i / t . wmvfch lungs -Schre iben , auch Beste l lung s. und
H a n d l u n q s b r i c f e . - Ferner ,UU zwcctmäßige F o r m u ,
l 'arr lu E i n a a b e " , Gesuchen und K lageschr i f ten an Be-
hörden. K a u f - , M i e t h - , Pacht-, B a u - und Lehrkont rak-
te n. T e st a ni c n t e, S ch u l d v e r s ch re i b u n g c n, Q u i t t u n g e n
V o l l m a c h t e n , Anwe isungen , W e ch sel, A t t e ste, Anzei-
gen und Rechnungen über ablieferte Waaren. — Ueber 120U0
Exemplare wurden bereits davon abgesetzt.

(Zur gcsellschcn Rekistiguna ist ;u empfahlen:)

Carlo Vosko: D a s Zanberkabmct,
oder: das Ganze der

Taschenspielertnnst.
Enthaltend (110) Wunder errand, Kun<lstücke, durch die
natürliche Zauberkraft mit ziartcn, .^ ,"rscln, wngen ,
Knqcln,Gcldst,ickVn, li 'Kartcnkun.tjtuc c u n d ^ a r i t l ) .
nlct'liischcn Bclllstisiüngcn :c. Zur gestllschafllichen Be«
luMlin.l! wic und olnl, Gehülfen auszuführen. Vom Pl0,

ftssor «!lcrndörffcr. Sechste Aufl. broch.
Prell' ^?« ^ L H ' . oder F F'V. FH H .̂«».

(güc antje{)cnbe <5feckutc ist fet)r n u ^ : )

Dr. Albrecht, (Arzt in Hamburg),

Der Mensch und sein Geschlecht,
oder UMvhrutiffen ülw.r jtftysicfac B,i<'R>&', VwfMi".
xwwiif ßjeitts,»afß «!<!>$ fjiowfttvciBl.vfjrtter&svjt,
übn- KiBtpftžtoijritiv&f %«lauUMet/ern-Ita/t mul
CiSt.eB&t'BtiV k*cStieiätos<iisse. Nebst iwue.Ktrn Eruthrnit-

[gen, die FoUjcn der Selbst be fle.ch un'u vnd S/iaintk-
1 eryiessun<f :K heilen. — Vierte. AvjUtye.

\ I*reis l&'lV^r. eilcr 54 JKr.



M Dasbcste aller Gescllschaftsbücher:
WV" w <5 »» o » t V »

f u r fröhl iche Kreise.
Enthaltend v « V^st» „ud <ye!ei,cnl,eit^c,!.dlchte, — K« Vest-

»ede>>, — 42 komische iDeklalnatiunssliiskc, — U^ neue Wesell-
sll,^stöspielt, — H3 j lar te»- und ?i,'!!lsc!spic>e, — 45 n«o>iifcl,e
Velusii^'.uissen, — Ni> Kartenkliuftstülie, — >4tt ^>'l:ar»idel!,
? lä : l , ! ! n'.ld N"tl»,V!sr,'.nell z,,r nrscllscl^astli^cn l lu t . r l ia l tu l ig ;

Herausgegeben voil Feliv Gngellllltllll.

Preis I Thlr. oder 1 Fl> 4tz Kr.

(Fü r junqe Männer interessant und d l l lhrcudi )

Ueber den Nulgaug mit dem

weiblichen Geschlecht.
Enthält ») die.^llllst die Frauen deurtlieilen zu lernen,
«) Verlialtunqcireael» bei der T^ahl eiucö geliebten
fticgenstandee«, :l) (3liarakter-Tclnld^r>ll>s>ell de<' weib-
lichen (lirscliloclitö au« all iu Ttäut»,.'»,, 5 j ^!bl,andlii„-
sse» üb, r die ireiblicli? Tilgend, ^rlnudsl^aft, ^a«li<>n-
haftigkeit, >») ^ärtlici,!,' Vc'.'l<alt>nss^ u,id <i) Gru»l?re-

ftclu f l r ??euv rclilich<e.
Ein Nathgrbcr für ju»gc Männer nnd Alle die sich

die Nriguklj Vc^ wciblichcn Geschlechts
>,> l ' w c r b c n u n d e i ' h a l t l , » w o l l e n .

F^us dcn Papieren einco Wcllersalirenen.
V0N Ä. (vberhavd. 'vreic' H5 ?ts«r. oder »4 K r .

or^n!>l!jl:!>! n NN'i i ! ! !^ <1>>,>< »«'l!>!><:!><:n tio«^!,!».»:!!!« !>e!i:lül>l.

Zur unglhlUlen Aufheiterunq nuf ReiLcn,SpazieV'
ssa'nsscn, tci Ta fe l und in Gescllschaftcn bienl die
deliebte Schrift!

U H - Knal lerbsen
Mkl'l l^ll ^ l ! , ^ Ili!<l'lll!Ml lttoKl'II.

E n t h n U i n d : ( / ^ ^ ) ) ',>v e v o l u l o a p ̂  l l l l d »mo. ' le Ä n e k »
dot en dcr neuesten Zeit für Kauf lcute, Künstler,
Gelehrte, Gerichts-, militärische unv fürstli-

che Personen.
Nlckte Aussage. - - ^>reis 2l> 3 ^ r . oder 3O Kr.

TMit wahrem Vergnügen wird mail in diesem witzreiclicn j
rtnrho Icsen — und diuaus gern wieder erzählen. — Knllwilt
SS Anekdoten aus M r « , - - 24 bri Tasel, lfi Tbeater-
AtJkdotcn. — 1* ••»» Spielern, 7 für Kaufleute, — 22 von
«Ski ««d Kirchendienern, 6 historische Anekdoten, 8 für
röhrte — i3 Urrichta-Anekdote» j '/6* *»o/i fürstlichen
Personen und «I t'on FnVrfr/cfc C/.-IÄ 6TO««/I . - Ueber
Jl 000 Exemplare wurden bereits von dicaeiu «udieal)gc8ctat.

Um >in kurzer Zeit ein gebildeter Kau fmann zu werden,
ist mit Ueberzeugung zu empfehlen:

R ^ Die dritte Auflasse der

OmldlunHswissenschnft
für Handlun.qslehrlinge u. Handlungsdiener.

Zur leichnn Erlernung i / des Briefwechsels, 2) der
Knnstauödrücre. !̂ ) der »andrlSaeostvaphie, 4) dcr Ge«
schickte, 5) dcr Mnnz- und Gcwichtoklinde. und dem Ge-
heimnisse, in kurzer Zeit eine schöne, ftste Handschrift zu er-
langen, mit 5 Vurschristtn crlauttrt. Herausgeqcbcl» von K''»
Ht«/«,„ . — Saub. br. Dritte sehr verb. Aufl.

Preis 2 5 T^r- oder 2 Hl. 3« .Nr.
Dor r!V«o!>« .X!>l,u!x vml tt5l>it l!lxeini>lili>!il !>i'lr̂ b läl'

«lie Nraucl.Iun^eit ,le,̂ .̂ Ll>»e!!.
(Zur Krhöhung der Feier von Familienfesten:)

Sechste 44NW Exemplare starke Aussage.
L. Schell l>orn, 1̂ 0 auserlescne

Geburtstags-, Oochzeits-
llnsd Abschiedsgedichte,

ftrmr: Stammbuchsverse, Räthsel «no
Polterabendscherze, ^. ^

tttc verbesserte Austage. Preis l5 Nssr. " b " . ' , " ^

l l vcr l» !^ !> le l^ollio!,»«, l l) Xonjuli l-» !!>!^«:>" '̂ , ^ . ' «..»,,,,<,
.'>l> ,^!ln»!»'n!<:!!6v«i«^'1'rin!i.-<l'lüo'l!e, (i po i le r^oeuu- '^ i l v r^ u»
i)^ 1l.".l!>->«I. ^ _ —

^«ltor ^ l l el»,>lo>>!o!»:

Der Leibarzt, oder:
5«>O dev besten

Hansarznei-MitM
R M ^ gegeu 3!) dcr gewöhnlichsten

Krankheiten der Menschen.
?lls Maacnschwächc, — Magenkrämpft, - Diarrho^
Hämorrhoidcn, — Hypochondrie, — Wicht, - ^ "yc
matismus, — Enssbrustisskeit, — Vcrschlcimung "
Magens und des'Unterleibes, — Harnverhaltu^
— Versiopfnnss, — Kolik, — venerische Krantycn^
wie auch aller Hmlikrankheiten; ferner 24 allgcme'
Gcsundheitsresseln, Kunst eiu lana.es iteben zu cr»)
ten und Hufelando Haus - und Nciscapotyettr.
Achte Auflage. Preis 15 Ngr. oder 34 K^
« u . l^i« »u!<!!>t:r I I i l l ! ! ,ä n c t u r «ullto lilllifti in IcoliiolN ^

«0) iil lleiül:»' I>':̂ l!>ili« selilou; «loml mit oiiloi» ^ i ' ^ ^ . ^sKul l "

Sämmtliche hier und umstehend angezeigte nützliche Bücher sind
* ^ hei I . wiontiui m Laibach,
wie auch in allen übrigen österreichischen Buchhandlungen zu haben. - ,
(Veline <le,' Krnst'scl»«»! v„cl,l,»nlllun^ w Ouoälindur^.) (Druck von rr. n.inili i.> n < ' ^ '


